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Auszug aus der Niederschrift der 5. Sitzung des Ortsbeirates Allendorf vom 18.01.2022 
hier: Stellungnahme zu TOP 5 – Glasfaserausbau – schnelles Internet für Allendorf/Lahn -  
OBR/0577/2022 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum o.g. Antrag können wir Ihnen folgendes mitteilen: 
Die Universitätsstadt Gießen betreibt seit Beginn des geförderten Ausbaus der Kommunika-
tionsnetze in 2010 diesen im gesamten Gebiet der Stadt. 
 
Die 1. Stufe zielte nach der Förderrichtlinie des Bundes auf eine Grundversorgung mit einer 
Geschwindigkeit von 1 MBit ab. Von 2010 bis zum Abschluss in 2012 wurden in diesem 
Schritt vorrangig die Netze in den Ortsteilen Allendorf, Lützellinden und Rödgen auf 16 
MBit ertüchtigt, da nach diesseitiger Auffassung die Schwelle der Förderrichtlinie des 
Bundes von 1 MBit völlig untauglich war. 
 
Anschließend hat sich die Stadt der Breitbandbeteiligungsgesellschaft Gießen (Gesell-
schafter Landkreis Gießen und 17 angehörige Kommunen) angeschlossen. In diesem Ver-
bund sollen die weiteren Ausbaustufen erfolgen. 
 
In der 2. Ausbaustufe konnten die Gebiete gefördert werden, bei denen der Ausbau durch 
die wirtschaftlich tätigen Dienstleister Übertragungsraten von 30 MBit nicht erreichten. 
Diese Stufe wurde 2016/2017 abgeschlossen. 
 
Die 3. Ausbaustufe legt den Schwerpunkt auf FTTH bzw. FTTB. Hierbei ist die Glasfaseran-
bindung insbesondere für Schulen und sonstige bisher unterversorgte Wohnbereiche und 
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Einzelliegenschaften vorgesehen. Nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung ge-
hören in Allendorf neben der Grundschule ein Teil der Straße „Am Kasimir“ sowie drei 
Siedlungsbereiche im Nordwesten der Gemarkung Allendorf. Diese Stufe sollte ursprüng-
lich bereits 2020/2021 abgeschlossen sein, es kam allerdings zu Verzögerungen bei der 
Vergabe. Inzwischen laufen die Bauarbeiten für die Schulen. Der Abschluss dieser 
Ausbaustufe ist in Gießen für Quartal 3-4/2023 vorgesehen. 
 
Soweit es die Verlegung von Leerrohren im Zusammenhang mit anderen 
Straßenbaumaßnahmen betrifft, ist dieses nicht immer einfach zu lösen. Die Telekom und 
auch andere Anbieter legen ihre Ausbauplanung nicht oder nur sehr zurückhaltend offen. 
Mit den vorliegenden Informationen ist die Sinnhaftigkeit von Leerrohrtrassen nur sehr 
eingeschränkt planbar, da es eine direkte Verbindung vom Gebäude zum nächsten 
Verteilerknoten geben muss. Es ist dabei nicht unbedingt so, dass der nach Telekomplanung 
zu verwendende Verteilerknoten auch der örtlich nächstliegende ist. Dieses sind jedenfalls 
die Erkenntnisse aus bereits getätigten Versuchen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Astrid Eibelshäuser 
Stadträtin 
 
 


